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Vertiefungsmodul 
 

Modulnummer Info-V10 19.05.2010 

Modulname Digitale Objektrekonstruktion 

Modulverantwortlich Professur Graphische Datenverarbeitung und Visualisierung 

Inhalte und Qualifikationsziele Inhalte: Computergraphische Szenen und Virtuelle Welten basieren auf digitalen 
Objektmodellen. Die Erstellung derartiger Modelle ist bis heute ein aufwändiger und 
weitgehend manueller Prozess. In diesem Modul werden Methoden und 
algorithmische Grundlagen zur automatisierten Erzeugung digitaler Modelle 
behandelt. Themen sind: 
• 3D-Datenerfassung (z.B. Scanner) 
• Triangulierung 
• Segmentierung diskreter Daten 
• Filterung 
 
Qualifikationsziele: Grundlegende Kenntnisse auf dem Gebiet der Rekonstruktion von 
Modellen aus diskreten Daten 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Digitale Objektrekonstruktion (2 LVS) 
• Ü: Digitale Objektrekonstruktion (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzung für die Prüfungsleistung und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzung ist folgende Prüfungsvorleistung (mehrfach wiederholbar): 
• Nachweis von 4 - 12 Übungsaufgaben zu Digitale Objektrekonstruktion.  
Der Nachweis ist erbracht, wenn mindestens 50 % der gestellten Aufgaben richtig 
gelöst worden sind. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 90-minütige Klausur zu Digitale Objektrekonstruktion 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 

 
 


